
jUatfiaus -Korrespondenz

HerGusgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion ® Pressestelle
' . ' S*

'ien , I . , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprech @r-Nm B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für dei * Inhalf tf@rcmfwor! l?eh : Han? Riemer

24 . Mai 1947 Blatt 592

Die - Anmeldungen für die staatlichen - Brziehungshetme

Nach einer Verlautbarung des Stadtschulrates für Vien?

Verwaltung der staatlichen Erziehungsheime , sind die Anmeldun¬

gen zur Aufnahme in die staatlichen Erziehungsheime ( Bundes¬

konvikte ) in Wien für das Schuljahr 1947/48 bis längsten * 50 . .

Juni an den Stadtschulrat für Wien zu richten , Prospekte und

Anmeldeformulare sind im Stadtschulrat für Wien ( Portier ) ,
c" ' ‘ - ' -

9 -, ? Türkenstraße 5 ? erhältlich . '

Preise der aufgerufenen Lebensmittel v

Pur die in dieser Woche aufgerufenen Lebensmittel gel¬

ten folgende Preises

Weizenmehl * licht

Weizengrieß
Maismehl

Kaisgrieß
*

haf er f 1 o c ken , lese
hafe rf1o cken , paketi 0 rt
Vacosan ?
Dr . Weihs nindernährmittel

Kül s e :if rüc ht e
Schmalz

Tafelbutter

Teebutter

p _ ischk -7 se , IQ ^ ig
rrischkäse , 20 /ig

M 5Cpig
" 40 füg

Ir .cr

Dose
-’aekung



e , aus
:i aus -j 4 kg

Essig , Spritessig
u

kraut er e s s i g 3 ;oi g

Spezialessig 3 -iig

Die Gaslief erseiten am Pfiugsmontug

An pfings tmcr .tcp wird (Jas wie an Sonntagen abgegiben^
und zwar von S,3o bis G . 3o Uhr P von 11 Ulir bis 1j Uhr u, . - d von

1513c bis 21 - 3o Uhr*
An zwei lagern . der verg <. >gen ^ n Woche konnte wegen

y ,
Rohst of f mang e 1 mit der G-a sab gäbe erst ei . ie halbe Stunde später
b»gGniien werden . In diesen 3usäm > nbang wird in Erinnerung ge¬
bracht , .dass Cie Gaswerke in früheren Verlautbarungen aufnerk - -

sara ge .. acht haben ? dass im ' Palle unerwartet eintretenden koh-
stof fnangels Cie Gasabgabe gekürzt werden muss . Bei des derzei¬

tigen "Collienlage ist leider auch weiterhin nit solchen Kürzung ' n
der Gaslieferzeiten zu rechnen » Sie werden auch in Zukunft nur
im muss ersten ITC-1falle vorgenommen we .. . den.

Die PerGelungen der elfentliehen Angestellten und di>

Pinunslege der Städte

Am Preitag tagte im Wiener Rathaus der .Person ? laus *-
seluiss des Csterreirischen Städtebundes , un zu den > •; . rdc - ru,ige :i
C - r Gewerksche . ft Ce . . Ge l eindeingestellten , die sich im leiehen
Ausmasse bewegen , wie die von der Gewerkschaft de : . öffentlichen
-bigestc 1 ' ten an die Rundesregierung gestellten Worderyngan * Stel«
lung zu nehmen . Rio Beratungen wurden vom Personaircferegten der
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Stadt Wien , Viz e bürge - meiste r Sp ei sei - , eingol ^ itet * I >ei Befere t

so *; ; ie d :ie tibrigen Stüdte - er -••ret e r brau t •j n zun Ausdro .c :i , dc . s s

sie das Verlangen d -; r Gemeinde rngest - 11ten nach Teuerungszusc, .iia-

"V1 ihren derseitrgen Bezeigen vors n . idlj - C .<.j. und oei ec _cr -̂ ^

finden . Die Haushalt ; - der Ge ; . .ei : den müssen jedoch durch diese

neue Belastung des per 30 ris .lete . i 3 in linordnu . g geraten,wenn die

Bundesregierung den Gemeinden nic .at helrend beispringb -* ruu d ^ e

Stadt Wien bedeuten die Forderung . n der Gereiudeengesteilten

für das Jahr 1547 eine Belastung von 1ö4 Billionen Schilling?

für Graz würden sie z . Iü 5 Billionen , für Linz 5 Billionen , für

hlaaenfurt 1 * 7 1 ii 'Ionen unc f .r PilracL . 7oo * ooo ^ cnil -L- in ^ ® *~

fragen.
T} er Personalausschuss des österreichischen Staute du .i—

des beschloss , grundsätzlich , in Vernnn .dlun .gen mit dex Gewerk¬

schaft der Ge - i - do n eat Ilten über die von ihr gestellten For¬

derungen ei . . zutreteu . Pas Ergebnis dieser 7erhandlungen v/ird ab £ r

von dem Ausnass der finanziell on Hilfe abnangen , eie een Qvi- & rnueai

von der . Bur .de sragiexu :-. .g aus diesem Titel gegeben werden wird . *

Bi e aus vizebrxge meist , er Speiser  und Bundesrat

Slavin , r 'ienj Bürger eistcr Pctschnih , Villach ; und den Vizeb .r-

germeistern _
Ge’ ;jiardat P Linz , üpiter , InnsbruckhafffiBlagen—

furt .; Pr . Staingdtter , St . Pölten und Perser : .talref -erent en . hral,

Gras , bestehende Abordnung , sprach sodann beim Pinanzminister

pr . lim r ..ann vor . Vizebürgermeistor Speiser schilderte die

neue Belastung , die den Geneirden aus den Forderungen ihrm Be

diensteten drohen und er suchte den Pinanzminister , den Gemeinden

aus Bundesni1t e ln zu helfen , diese neue Last zu tragen * Eei Se¬

kret ar des Stadtebu . dos , Bunde sx ' at Slavik , stellte fest,  dass ■ -a

die finanzielle Situation der Gemeinden von Jahr zu Jahr ver¬

schlechtere . Eine Erhebung unter 54 Gemeinden hat ergeben , dass

von dies n 32 Gemeinden im Jahre 1545 noch ’ ein ausgeglichen es

Budget , zum Teil sogar grössere Überschüsse auf wiesen . Im «janre

1946 hatten nur noch 19 dieser Gemeinden ein ausgeglichenes Bud¬

get und für 1947 konnten nur 5 der überprüften 54 esterr ^ iehisehen

Gemeinden einen defizitloscn Voranschlag erstellen . J*u : Gemeinden
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Laben in den vergangener , zwei Jahren ihr - finanziellen Reserven

fast restlos aufgebraucht und können daher weitere Belastungen

nicht nc .hr übernehmen,
Die Mitglieder der Relegation zeigt . n an Beispielen

ihrer Gemeinden die schwierige Situation der Gemeinde ! inansen

auf . Zu den erhöhten Personalkosten könnt eine Reihe anderer

Aufgaben ? die in den letzten Jahren erhöhte Rösten verursacht

haben , so auf den Gebiete der Fürsorge , dos hiederaufbav .es und

die Erfüllung der aus der ürie ’gs - und Laohkriegswirtsclvaft such
i ■'

ergebenden Verwaltungsaufgaben,
Bundes : linister für Finanzen Rr « Zimmermann , dem die

Finanz sorgen der Gemeinden keineswegs unbekannt sind , erklärte __
sich bereit , den Gemeinden bei der Aufbringung der Mittel zur

Reckung der aus der neuen Lohnbewegung entstellenden Mehrausga¬
ben Bundeshilfe angedeihen zu lassen , Ragegen verwies der I iri¬

sier darauf , dass die Rosten der Lohnerhöhungen bei den unter*

nehmunge ^ der Gromeincten vom diesen . salbet getragen -“werden miisse ^ u

Gemüse auf rufe

Ras Landese ■. nun rungs amt ' 7i o n gi bt b ekan . ,t:

Auf die Abschnitte 41 und 141 der neuen Geküscaus-

weise wird je -y
'
2 kg Gemüse auf gerufen ohne Anspruch auf • ine

best im *
, te Sorte . Auf die alten Gemüse Ausweise wird keine hure

mehr aus ge geben,

Rayonierung fix Magermilch

Ras Lande sornährungsamt *7Tisn gibt bekannt i

Ra die Möglichkeit besteht , in der in. . chst -.-n Zeit fai-

weise auch an Normalverbraucher Lagemilch abzugeben,mus «s zur

Feststellung dos Bedarfes eine Rayonic un .g durohRefunr ** worden.

Zu uieseu Zn ; eok haben die Foi mal vor brauche : .
' zwischen 13 und 69

Ja ’ mn den Abschnitt 31/E ihrer Lebensmittelkarte biu S '
-ns tag

den 51 , ds . in einen Milchgeschäft abzugeben , wo sie fei ihren

,.jlO. 1t einen Kundenauoweis erhalte: dem die Anzahl dei

abgegebenen Abschnitte vermerkt wird.

i
. 1
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Zur Essigausgabe ,

v

Das Landese . nährungsawt dien gibt behau . xr.

poi Ausgabe von Essig wird es . den 1.1ei ;xhancl srn .'. ? « !

den auf ro ruf erien Abschnitt ab zut rennen oder . su Oxic-

:Tguc  Berechtigungsscheine für -frannenernührurg

Das lande sernährungsant Jicn gibt bekannt?

Ab 27 . Hai werden neue Berechtigungsscheine für

Srannencrnünrung mit der Soriennummer II1/647/1 ausgegeben . Ire

De r c chb i r ungs s die i e mit der Serie mumme r 11/54 -6/1 werden nonn

bia einschliesslich 16 , August 1947 eingelbst . .

Ziehung der 118 , ,
'iener Armenlotterre

lei Stadbr airs it zungs c ?aL des Heusn Vlvnex Rathaua ^ s

fand ksute in Anwesen/heit des Bürgermeist,rs Dr . h . c » nom r und

des Ausfuhr enden St odtrates nohay , sowie eines ungewöhnlich zahl¬

reichen Publikums die öffentliche Ziehung der 118 . wiener Armen¬

lotterie statt . Der erste Haupttreffer , ein . Siedlungshaus im Verte

von bo • ooo S , entfällt auf das Los ^ r . 450 .832 , Den zweiten Ilav -t •-

Greller , ein Schlaf zitier in Herte von 5oao S '
, gewann das Los Ir#

2o3 . 83l . Diese beiden Haupttreffer kennen g&gcn Abzug der 2 öligen

Gewinnt gebühr in Bargeld abgelöst werden.
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